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MOSTI Renzo (Hg.), Un notaio romano del Trecento. I protocolli di Francesco 
diStefano de Caputgallis (1374-1386). Roma, viella, 1994, 660S. 
In Fortsetzung seiner bisherigen editorischen Studien zu tiburtinischen Nota­

riatsregistern des 15. Jh.s und zu römischen Notariatsdokumenten aus der zwei­
ten Hälfte des 14. Jh.s präsentiert M. erneut eine umfangreiche Edition von 
723 lmbreviaturen eines römischen Notars, dessen Protokolle zu immerhin acht 
Jahren seiner Berufstätigkeit zwischen 1374 und 1386 in zwei Bänden des Archi­
vio di Stato di Roma erhalten sind. In der Einleitung angedeutet sind die Mög­
lichkeiten einer zukünftigen Auswertung des sorgfältig edierten Materials, sei es 
bezüglich der städtischen Institutionen und Amtsträger, der sozialen und demo­
graphischen Entwicklung der Bevölkerung, der Preisentwicklung von Agrar­
produkten (wie Wein, Getreide) oder den Praktiken der Geldleihe, an der sich 
speziell auch die Notare und ihre Familien intensiv beteiligten (hier ausgezeich­
net nachweisbar für den Clan der »de Caputgallis«). Zahlreiche Register (u.a. zu 
Kirchen, Personen, Beinamen, O rten, Sachen und Notaren) runden die Publika­
tion ab. 
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